
Groschenklippe 1620

Probe- oder Geschenkanfertigung einer rechteckigen Silberscheibe, auf die der Münzstempel 
eines Schwarzburger Groschens geschlagen wurde.

Rudolstadt erhielt 1326 Stadtrecht und war seit der Landesteilung von 1599 Hauptort der 
Grafschaft. Dazu zählten noch Schwarzburg, Blankenburg, Kloster Paulinzella und 
Frankenhausen. 1697 wurde die Oberherrschaft von Kursachsen beendet.
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Informationen

1620 (Datierung) 

Groschen 

Dauerausstellung Frankfurt Einst? 
Neubau, Ebene 1, Münzenreich, Vitrine F05 

Inv. M36197 
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